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Das schöni, wiieschti, großi,
chlini Dorf

Als Zürich so groß geworden war,
daß Nichtzürcher es einen
helvetischen Wasserkopf zu nennen
begannen, gingen die Zürcher hin und
entdeckten in ihrem <Dorf>, nämlich
im Niederdorf, ihre Dörflichkeit, d. h.

sie sammelten einige Rudimente
davon, reicherten sie mit Erinnerungen

und auch Wunschvorstellungen

an und machten davon eine
Art Musical und veranlaßten damit

jeden Städter, auch in seinem
Gemeinwesen die Augen zu öffnen
für Ueberbleibsel guter alter Zeiten,

die dem modernen Leben
gemüthafte Patina verleihen. Ich meine
«Die kleine Niederdorfoper» und
«Eusi chli Stadt». Beide haben
Charme, Witz (auch musikalischen)
und Gemütlichkeit. Chansons aus
dem zweitgenannten Stück finden
sich auf den Kleinplatten Ex Libris
GC 496 und 497, nämlich «Mis Dach
isch de Himmel vo Züri». «Aesse
wänds» (Carigiet), «Mer händ halt
keis Klima für d Liebi», «High
Society», «Eus gfallts»' «Am Bellevue»
(Rainer, Walter), den ach so echten
«Männerchor» und das wunderschöne

«Stand uf chlini Stadt».
Die große Platte von der «kleinen
Niederdorfoper», Ex Libris GC 705,
enthält in 12 Stücken einen
vollständigen Querschnitt, den
unnachahmlichen Ruedi Walter mit «De
Heiri hät es Chalb verchauft», «Jäs-
so du», «Mir mag halt niemer öppis
gunne» (auch auf der Kleinplatte
Ex Libris GC 515), Zarli Carigiet
mit seinem Trauermonolog «De
Böögg», Margrit Rainer einerseits
mit dem burschikosen «Ich mag
nicht Rosenkohl», anderseits mit
dem zartsinnigen Song «Mis Chind»;
nicht zu vergessen « Quand on n'a
pas ce qu'on aime. ...»
Das Ganze ist am besten zu
charakterisieren mit dem Chanson «Jubel,

Trubel, Heiterkeit».
Diskus Platter
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